
Ganznormal!
nter der Überschrift ,,Mo-
biles Bezahlen? Ganznor-
mal!" lädt die Sparkas-

se Duisburg in ihrem Newsletter
dazu ein, künftig mit dem Smart-
phone zu bezahlen, kontaktlos,
hygienisch und sicher. Ein schö-
ner Service in Corona-Zeiten, in
denen schon Geldscheine und
Münzen Kontaktängste auslösen.
Hygiene-affin hat man den News-
letter-Kopf mit einer Rolle I(opa-
pier vor grau-grüner Kachelwand
geziert Die weiße Rolle trägt einen
winzigen ZusaV,,*Mit dem Handv
bezahlt." An allen weiteren Infor-
mationen bin ich durchaus inter-
essiert. Also klicke ich auf den ro-
ten Link,,hier" - und staune: Auf
meinem Monitor erscheint eine
Microsoft-Warnung in Alarmrot :

,,Diese Website wurde als unsicher
gemeldet." Sie enthalte irrefüh-
rende Inhalte, die zumVerlust von
persönlichen Informationen, Fi-
nanzdaten und sogar Geld ftihren
könnten. So ganz normal kommt
mir das nicht vor. Ich nehme erst
mal Abstand von diesöm Service.
Corona kann ganz schön nach-
denklich machen! So auch dieser
Tage auf der Herrentoilette einer
Gaststätte. Über den eng montier-
ten Urinalen gebietet ein Schild:
,,1,5 Meter Abstand halten!" HOs


